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   6,5 -   8 Punkte  =  Note  3 
   4,5 -   6 Punkte  =  Note  2,5 
   3 -   4 Punkte  =  Note  2 
   1 -   2,5 Punkte  =  Note  1,5 
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Fragen Punkte 
 
1. Tragen Sie die Begriffe: Mikroprogramme, Daten, Betriebssystem, Applikations- 

programme in die unten stehende Struktur für einen Computer ein. 
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2. Der Speicher eines Farbscanners mit 16Bit Farbtiefe hat nach dem Scannen einen 

Füllstand von 625KBit. Die ausgewählte Fläche auf der Bildvorlage beträgt 
 1.27 cm auf 1.27 cm.  

Auf welche Auflösung ist der Scanner eingestellt? 
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Übertrag 
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Hardware 
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Fragen Punkte 

Übertrag ....... / 6 

 
3. Wie lautet die Formel für die Berechnung der Zelle F 18?  
 

 
 
 

Wie lautet der Eintrag? 
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4. Die folgende Tabelle beinhaltet für 4 Zahlensysteme die Werte.  

Tragen Sie die fehlenden Werte ein. 
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Fragen Punkte 

Übertrag ....... /10  

 
5. Ordnen Sie mit Hilfe eines Pfeils den Erklärungen die CD Abkürzungen zu. 

 

CD-I                                           Compact Disc ist ein Nurlesespeicher für 
Daten. 

CD-MO                                      Compact Disc mit der Möglichkeit einmal mit 
Audio oder Daten zu beschreiben. 

CD-R                                         Compact Disc Digital Audio ist die klassische 
Musik- CD mit 74 Minuten Spieldauer. 

 
CD-DA                                      Compact Disc ist die Multimedia- CD mit der 

Möglichkeit in den Ablauf aktiv einzugreifen 
(interaktiv) für Audio, Video, Fotos und Spiele. 

 
CD-ROM                                    Magnetooptische Daten- CD mit geringer 

Verbreitung. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

..... /2 
 

 
6. Ergänzen Sie das abgebildete Impulsdiagramm für die gegebene Funktion- 

gleichung. 
 
 
 
 
 
 

    X = (A ^ C) v B 
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Fragen Punkte 

Übertrag ....... /14 

 
7. a) Geben Sie die Wahrheitstabelle der folgenden Schaltung an. (Pos. Logik) 
 
 
 
Eingang A 
 
 
Eingang B 
 
 
Eingang C 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

b) Wie lautet die Ausgangsformel? 
  

C B A Y 

0 0 0  

0 0 1  

0 1 0  

0 1 1  

1 0 0  

1 0 1  

1 1 0  

1 1 1  
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Total 
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Ausgang Y 


